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Sachverhalt

lm Jahr 2008 wurde von der SG Motor Barleben / Abtei lung Pferdesport ein Konzept hin-
sichtlich der Nutzung der Flächen Am Anger 24 eingereicht. Dieses Konzept war Gegens-
tand einer gemeinsamen Beratung zwischen der Gemeindeverwaltung, dem Verein und dem
Bauordnungsamt des Landkreises am 1 3.02.2009.
Da zukünft ig für die bisherige Trainings.halle auch eine Nutzung für Wettkämpfe und derglei-
chen. vorgesehen ist, machte sich die Überarbeitung des vorgelegten Konzeptes erforder-
l ich. Das bisherige Konzept vam 24.07.2008 genügt nicht den Anforderungen zur Ertei lung
der Nutzungsgenehmigung als Wettkampfhalle. Dies wurde als Ergebnis der Beratung ein-
deutig herausgestel l t .  Darüber hinaus wurde dem Verein die Unterstützung durch die Ge-
meinde angeboten.

Nach der erfolgten Umbildung des Vorstandes der SG Motor Barleben wurde der Verein mit
Schreiben vom 03.11.2009 (s-iehe Anlage) nochmals auf die ausstehende Überarbeitung des
Konzeptes hingewiesen. Daraufhin tei l te der Verein am 23.11.2009 mit, dass ein überarbei-
tetes Konzept bereits in der Rohfassung vorliegt und etwa Mitte Dezember 2009 dem Ort-
schaftsrat Barleben vorgestellt werden könnte.

Da vor der Diskussion im Ortschaftsrat eine fachliche Prüfung in der Verwaltung unter Ein-
beziehung des Bauordnungsamtes des Landkreises hinsichtl ich der Nutzungserweiterung als
Wettkamffhalle erforderlich ist, wurde der Verein mit Datum vom 07.12.20A9 angeschrieben
(siehe Anlage) und auf die notwendige Verfahrensweise aufmerksam gemacht.

Das bereits im letzten Jahr angekündigte neue Konzept liegt bis zum heutigen Zeit-
punkt in der'Gemeindeverwaltung nicht vor.

Vielmehr wurde seitens des Vereins Anfang Apri l  20'10 bei der Gemeinde ein Bauantrag ein-
gereicht auf:

Neubau eines Reit-, Fahr- und Voltigierplatzes für Trainings-, Wettkampf- und Turniernut'
zung, Neubau von Stettplätzen und lJmnutzung der Trainingshalle zur Trainings- und Wett-
kampfhalle mit einer geplanten Besuchenahl von 200 Personen.

Deshalb sah sich die Gemeinde verpfl ichtet, den Verein erneut an die Vorlage eines aktuel-
len Nutzungskonzeptes zu erinnern (Schreiben der Gemeinde vom 04.05.2010), denn erst
nach Bestätigung des Konzeptes durch die Gemeinde kann ein entsprechender Pachtvertrag
geschlossen und somit das Einverständnis der Gemeinde als Grundstückseigentümer zu
dem gestellten Bauantrag hergestellt werden.

Dem Vereinsvorsitzenden wurde angeraten, das Nutzungskonzept im Interesse des Vereins
kurzfristig einzureichen. Dabei bot die Gemeindeverwaltung wiederholt ihre UnterstÜtzung
an.
Zwischenzeitlich machte es sich erforderlich den eingereichten Bauantrag zuständigkeitshal-
ber an den Landkreis BÖrde, Bauordnungsamt weiterzuleiten'

lm Rahmen des Anschreibens wurde seitens der Gemeinde auf folgende Punkte verwiesen:

Die Gemeinde Barleben ist Eigentümer der maßgeblichen Flächen, die für die Umsetzung
des RerT-, Fahr- und Voltigierplatzes sowie auch für die Realisierung erforderlicher Stellplät-
ze, auch im Zuge der beabsichtigten Nutzung der jetzigen Trainingshalle, notwendig sind.
tnfolge einer fehlenden Vereinbarung (Pachtvertrag) kann das Einverständnrs des Grund-
stückseigentümers derzeit nicht vorgenommen werden.
Vorsorglich muss zum Ausdruck gebracht werden, dass dem Verein seit langer Zeit die For-

derung zum konkreten Nutzungskanzept bekannt ist. Ein erneuter Hinweis erfolgte diesbe-
züalich am 04.05.2010.

v

rs/

-;Y



Eine sachgerechte Stellungnahme zur planungsrechtlichen Zulässigkeit kann erst nach Vor-
lage der grundstücksseitigen Vereinbarung vorgenommen werden. lJm entsprechende Betei-
ligung wird dann gebeten.

Am 10.06.2010 sprachen Herr Juhl und Herr Schumacher von der SG Motor Barleben beim
Bürgermeister vor und teilten mit:

Es hat und wird auch in der nächsten Zeit Anderungen der Zusammensetzung der SG Motor
geben.
Aus diesem Grund wurden seitens des Vereinsvorsitzenden, Herr Juhl, auch die beim Bau-
ordnungsamt des Landkreises vorliegenden beiden Bauanträge (siehe vorherige Erläuterun-
gen) bis Ende September zurückgestellt.

lm Rahmen der gemeindlichen Beteil igung zu den Bauanträgen musste die Gemeinde leider
eine ablehnende Stellung diesbezuglich gegenüber dem Bauordnungsamt einnehmen. Ohne
ein durch ein Gemeindegremium bestätigtes Nutzungskonzept kann es keine vertragliche
Regelung zur Nutzung der gemeindlichen Flächen geben und ohne diese Regelung keine
Zustimmung zu den Bauanträgen.

Finanziel le Auswirkungen

Kosten der Bearbeitunq in EUR 60,- €

Anlagen

Schreiben der Gemeinde Bar leben vom 03.11.2009
Schreiben der Gemeinde Barleben vom 07.122009
Schreiben der Gemeinde Barleben vom 04.05.2010



SG Motor  Bar leben
Vorsitzender
Ra lph -O l i ve r  Juh l
Breiteweg 50
39779 Barleben

N utzun g der Reith al lel Erweiteru ng Pachtvertrag

Amt:
Bau- und Serviceamt

A n s prech p a rtn e r i
Bi rg i t  Lehmann

Telefon:
+49 39203 565-2220

Fax:
+49 39203 565-52220

E-Ma i l :
Bi rg i t .  Lehmann@barleben.de

Ihr Zeichen/Ihre Nachricht vom:

Unser Zeichen:

Datum:
0 3 . 1 1 . 2 0 0 9

Sehr geehr ter  Herr  Juhl ,

aufgrund der  Umbi ldung des gesamten Vorstands der  SG Motor  Bar leben konnten Sie s icher
noch n icht  von a l len Vorgängen in  den e inzelnen Abte i lungen deta i l l ier t  Kenntn is  er langen'
Deshalb möchte ich Sie auf  e inen Sachverhal t  aufmerksam machen,  der  zwischen'der  SG Mo-
tor  Bar leben in  Bezug auf  d ie  Abte i iung Pferdespor t  und der  Gemeinde noch n icht  abschl ießend
geregel t  is t :
Hins icht l ich der  vorgesehenen Nutzung der  vorhandenen Rei tha l le  a ls  Wet tkampfhal le  und des
damit  in  Zusammenhang stehenden Antrags auf  Erwei terung des Pachtver t rages war  von der
Abtei lung Pferdesport ein detai l l iertes Konzept einzureichen.
Dies wurde den verantwor t l ichen Mi tg l iedern Ihres Vere ins in  gemeinsamen Gesprächen darge-
legt und entsprechend erläutert.
Mit Datum vom 24.O7.2008 legte die Abtei lung Pferdesport ein Konzept zur Nutzung der Flä-
chen am Anger  24 vor .  Dieses Konzept  war  Gegenstand e iner  gemeinsamen Beratung am
1 3.02,  2009 unter  E i  nbeziehung des Bauord nu ngsamtes des La ndkre ises,
Im Ergebnis  d ieser  Beratung wurden e indeut ig  d ie  Prämissen aufgezeigt ,  nach denen das Pro-
jekt  zwecks Antragste l lung auf  zukünf t ige Nutzung der  b isher igen Tra in ingshal le  fÜr  Wet t -
kämpfe überarbei te t  werden sol l te .  B isher  l iegt  uns e in so lches überarbei te tes Konzept  n icht
vor .
Vorsorg l ich möchte ich darauf  verweisen,  dass der  Vere in d ie  gemeindl ichen Flächen zur  Zei t
nur  unter  Duldung nutzt .  Der  Abschluss bzw.  d ie  Erwei terung des Pachtver t rages is t  auf  Grund
des feh lenden Konzeptes n icht  mögl ich.
Da der Ortschaftsrat Barleben auf die Vorlage eines aktuellen Konzeptes wartet, möchte ich Sie
bi t ten,  auf  d ie  kurzf r is t ige Einre ichung e ines überarbei te ten Konzeptes h inzuwirken '

Für  d ie  vor  Ihnen l iegenden -  n icht  immer e infachen -  Aufgaben wünsche ich Ihnen v ie l  Er fo lg
und ver t raue auf  e ine gute und konstrukt ive Zusammenarbei t '

Freundl iche Grüße

Keindorf f



Amt:
Bau-SG Motor Barleben

Vorsitzender
Ralph-Ol iver  Juhl
Breiteweg 50
39779 Barleben

Nutzung der Reithalle/Erweiterung pachtvertrag

und Serviceamt

Ansprech partner:
Birg i t  Lehmann

Telefon:
+49 39203 565-2220

Fax:
+49 39203 565-52220

E-Ma i l :
Bi rg i t .  Leh mann @ bar leben.de

Ihr Zeichen/Ihre Nachricht vom:

Unser Zeichen:

Datum:
07.L2 .2009

Sehr geehr ter  Herr  Juhl ,

mit Schreiben vom 23'LL.2OA9 kündigen Sie die Vorlage eines überarbeiteten Konzepts hin-
sichtl ich der Nutzung der Flächen am Anger 24 zur Vorstel lung im Ortschafts;at an.
Bevor eine Vorstel lung im Ortschaftsrat möglich ist, sol l te daJneue Konzept jedoch der Ver-
waltung zur Prüfung vorgelegt werden.
In e inem gemeinsamen Gespräch -  vorauss icht l ich im Januar  2070;  der  genaue Termin wi rd
ihnen noch bekannt  gegeben -  wi rd unter  E inbeziehung des Bauoränungäamtes des Landkre i -
ses abschließend die Umsetzung dieses Konzeptes einschließlich eventuätt nocfr notwendiger
Ergänzungen/Anderungen erör ter t ,  dami t  d ie  Antragste l lung auf  zukünf t ige Nutzung der  b ishe-
r igen Tra in ingshal le  für  wet tkämpfe auch Aussicht  auf  Er fo lg  er langt .
Entsprechend der vorgegebenen Terminkette wird somit eine vorstel lung des Konzeptes im
nächsten Ortschaftsrat Barleben am 04.02.2070 möglich.
Um in Ihrem eigenen Interesse d ie notwendige Rechtss icherhei t  zur  Nutzung der  F lächen her
zustel len, bitte ich um kurzfr ist ige Vorlage des Konzeptes in der Verwaltung der Gemeinde Bar-
leben als Grundlage für die Erweiterung des pachtvertrages.

Freundl iche Grüße

Keindorff



Amt:
Bau- und Serviceamt

SG Motor Barleben
Ansprechpa rtner:Vors i tzender

Rarph-oriver ruhr ;::l:;1"""
Breiteweg 50 +4e 3s203 s6s-?z2o
39779 Barleben Faxr

+49 39203 565-52220

E-Ma i l r
B i r g i t .  Lehmann@bar l eben .de

Ihr  Zeichen/Ihre Nachr icht  vom:

Unser Zeichen:

Nutzung der Reithalle/Erweiterung Pachtvertrag 3i.t ;#0,o

Sehr  geehr ter  Herr  Juhl ,

bereits im November 2009 kündigten Sie die Vorlage eines überarbeiteten Konzepts hinsicht-
l ich der  Nutzung der  F lächen am Anger  24 an.  B is  heute l iegt  in  der  Verwal tung der  Gemeinde
Barleben dieses überarbeitete Konzept nicht vor.
In  dem Schre iben vom 07.12.2AA9 r rv iesen wi r  darauf  h in ,  dass d ie Rechtss icherhei t  zur  Nut-
zung der  F lächen durch Ihren Vere in ers t  gegeben is t ,  wenn d ie Gemeinde Ihrem noch ausste-
henden Konzept zugestimmt hat und auf dieser Grundlage der entsprechende Pachtvertrag
geschlossen wurde.
Zwischenzei t l ich wurde von Ihnen e in Bauantrag e ingere icht .  Aufgrund des feh lenden aktuel len
Nutzungskonzeptes s ieht  s ich d ie Gemeinde derzei t  n icht  in  der  Lage e ine posi t ive Ste l lung-
nahme bezügl ich Ihres Bauantrages abzugeben.
In Ihrem eigenen Interesse soll te deshalb kurzfr ist ig die Vorlage des Konzeptes in der Gemein-
de Barleben erfolgen.
Bei bestehendem Beratungsbedarf bitten wir um Information, um kurzfr ist ig einen Termin fest- -;
zusetzen.

Freundl iche Grüße

im Auftrag

Sonnabend
Amtsleiter


